Protokoll 22. Verbandsversammlung 2010 

Kreisfeuerwehrverbandes Wartburgkreis 

Kreisteil Bad Salzungen
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TOP 1 Begrüßung

· Der Kreisverbandsvorsitzende, Kamerad Robert Rehberg, begrüßt die erschienenen  Delegierten und erklärt die 22. Verbandsversammlung um 19.30 Uhr für eröffnet.

TOP 2 Einmarsch der Verbandsstandarte

· Die Kameraden der FF Dorndorf marschieren mit den Verbandsstandarten des KFV Wartburgkreis und der FF Dorndorf ein.
TOP 3


· Die Versammlung erhebt sich von den Plätzen und gedenkt den verstorbenen Kameraden.
TOP 4 Wahl des Versammlungsleiters

· Kamerad Rehberg schlägt den Kameraden Bader als Versammlungsleiter vor. Dieser wird einstimmig als Versammlungsleiter gewählt und nimmt die Arbeit auf.

TOP 5 Feststellung der Beschlussfähigkeit

· Der stellvertretende Kreisvorsitzende, Kamerad Erik Thürmer, erläutert die Beschlussfähigkeit.
· Da es sich um eine Folgeversammlung gem. § 9 I Satz 2 Verbandssatzung handelt, ist die Verbandversammlung unabhängig von der Anzahl der Erschienenen beschlussfähig.
· Die Ladungsfristen sind eingehalten. 
· Die Verbandsversammlung liegt innerhalb der 4 Wochenfrist gem. § 9 I Satz 2 Verbandssatzung.
· Die Einladungen wurden am 01.03.2010 bei der Post aufgegeben. 

· Kamerad Thürmer fragt, ob es Einwendungen gegen die Ladung gibt. Diese werden aus der Versammlung nicht vorgebracht. Somit wird die ordnungsgemäße Ladung festgestellt.
TOP 6 Grußwort des Bürgermeisters
· Der Bürgermeister der Gemeinde Dorndorf, Ingo Jendrusiak, begrüßt die Versammlung. Er unterstreicht die Bedeutung der Feuerwehren für die Gesellschaft und das besondere Engagement der Gemeinde Dorndorf für ihre Feuerwehrkameraden.

TOP 7 Protokollbestätigung der Verbandsversammlung 2009

· Kamerad Thürmer verliest das Protokoll und lässt darüber abstimmen. 

	Ja
	Nein
	Enthaltung

	69
	1
	0


TOP 8 Jahresberichte

· Der Vorsitzende Kamerad Rehberg berichtet über die Tätigkeit des Verbandsvorstandes (siehe Jahresbericht).
· Im Anschluss verkündet er, nicht mehr als Verbandsvorsitzender zu kandidieren, da im aus beruflichen und persönlichen Gründen für diese anspruchsvolle Aufgabe die Zeit fehle. 

· Der 1. Kreisbeigeordnete, Herr Friedrich Krauser, berichtet über die Arbeit der Kreisverwaltung. Er unterstreicht die gute Zusammenarbeit mit dem KFV und sagt seine weitere Unterstützung zu.

· Der Versammlungsleiter Wolfgang Bader dankt Herrn Krauser für die ideelle und materielle Unterstützung des Landkreises.

· Kurt Mey berichtet über die Arbeit der Alterskameradschaft und bitte die Vereine um einer bessere Zuarbeit in Bezug auf Veränderungen bei den Alterskameraden.

TOP 9 Finanzbericht

· Bernd Weißenborn verliest den Finanzbericht und erläutert die Eckdaten zum Haushalt.

TOP 10 Kassenprüfbericht und Entlastung des Vorstandes

· Bernd Weißenborn erläutert, dass trotz  Bemühungen ein Kassenprüftermin mit den gewählten Kassenprüfern nicht möglich war. Deshalb wurde im Vorfeld die Kasse durch die Kameraden Björn Aßmus (FF Meimers) und Michael Fischer (FF Dorndorf) geprüft. 

· Kamerad Weißenborn bittet um Abstimmung, ob die Versammlung mit dieser Verfahrensweise einverstanden ist.  

	Ja
	Nein
	Enthaltung

	65
	4
	1


· Kamerad Björn Aßmus verliest den Kassenprüfbericht. Es wurden keine Unstimmigkeiten festgestellt. Er lobt die ordentliche und übersichtliche Kassenführung und beantragt die Entlastung des Vorstandes. 
	Ja
	Nein
	Enthaltung

	63
	0
	7


TOP 11 Beschlussfassungen

a) Vergabe Verbandsversammlung 2011
· Kamerad Bader informiert, dass die Verbandsversammlung 2011 bereits zur VV 2009 nach Sünna vergeben wurde

b) Auszeichnungsordnung

	Ja
	Nein
	Enthaltung

	70
	0
	0


· Alle Delegierten haben die neue Auszeichnungsordnung per Tischvorlage erhalten. Kam. Rehberg erklärt die wichtigsten Eckpunkte. Es gibt keinen weiteren Diskussionsbedarf die Auszeichnungsordnung wird zur Abstimmung gestellt.

c) Haushaltsplan

· Kamerad verliest den Haushaltsplan und stellt ihn zur Abstimmung.

	Ja
	Nein
	Enthaltung

	70
	0
	0


d) 
Sonstige Anträge
· der Feuerwehrverein Kupfersuhl hat die Mitgliedschaft im KFV Wartburgkreis beantragt. Dieser Antrag wird zur Abstimmung gestellt.

	Ja
	Nein
	Enthaltung

	70
	0
	0


· der Feuerwehrverein hat die Ausrichtung des Kreispokals „Löschangriff nass“ am 28. August 2010 in Waldfisch beantragt.  Dieser Antrag wird zur Abstimmung gestellt.

	Ja
	Nein
	Enthaltung

	68
	2
	0


TOP 12 Wahlen

a) Wahl des Wahlleiters

· Kamerad Bader schlägt den Kameraden Adalbert Schuchert (FF Schleid) als Wahlleiter vor. 

	Ja
	Nein
	Enthaltung

	70
	0
	0


· Kamerad Schuchert nimmt die Wahl an und übernimmt das Wort.
b) Wahl der 2 Wahlhelfer

· Kamerad Bader schlägt als Wahlhelfer die Kameraden Karl-Heinz Ramen (FF Dermbach) und Sven Ißleib (FF Waldfisch) vor. 

	Ja
	Nein
	Enthaltung

	70
	0
	0


c)  Wahl des Verbandsvorsitzenden
· Der Wahlleiter eröffnet die Vorstandswahlen und bittet um Vorschläge für das Amt des Vorsitzenden. Kamerad Rehberg schlägt den Kameraden Erik Thürmer (FF Bad Liebenstein) vor. Kameradin Silvia Möller schließt sich diesem Vorschlag an. Der Wahlleiter fragt in die Versammlung nach weiteren Vorschlägen. Diese werden nicht vorgebracht. Der Wahlleiter fragt Kam. Thürmer ob er bereit wäre zu kandidieren. Kam. Thürmer erklärt seine Bereitschaft zu kandidieren und stellt sich der Versammlung vor. 
· Da es nur einen Kandidaten gibt, beantrag Kamerad Andreas Uth (FF Motzlar) gem. § 9 III Satz 3 Verbandssatzung eine offene Abstimmung. Darüber wird abgestimmt.

	Ja
	Nein
	Enthaltung

	70
	0
	0


· Der Wahlleiter lässt offen abstimmen, ob Kam. Thürmer Verbandsvorsitzender werden soll.  

	Ja
	Nein
	Enthaltung

	69
	0
	1


· Der Wahlleiter stellt fest, dass Kam. Thürmer mehrheitlich zum Verbandsvorsitzenden gewählt wurde und fragt diesen, ob er die Wahl annehme. Kam. Thürmer erklärt, dass er die Wahl annimmt. 

· Dem Kam. Thürmer werden die Glückwünsche ausgesprochen. 

d) Wahl der 2 stellvertretenden Verbandsvorsitzenden
· Der Wahlleiter bittet um Vorschläge für das Amt des 1. stellvertretenden Vorsitzenden. Kamerad Rehberg schlägt den Kameraden Wolfgang Bader vor. Der Wahlleiter fragt in die Versammlung nach weiteren Vorschlägen. Diese werden nicht vorgebracht. Der Wahlleiter fragt Kam. Bader ob er bereit wäre zu kandidieren. Kam. Bader erklärt seine Bereitschaft zu kandidieren. 
· Da es nur einen Kandidaten gibt, beantrag Kamerad Andreas Uth (FF Motzlar) gem. § 9 III Satz 3 Verbandssatzung eine offene Abstimmung. Darüber wird abgestimmt.

	Ja
	Nein
	Enthaltung

	70
	0
	0


· Der Wahlleiter lässt offen abstimmen, ob Kam. Bader 1. stellvertretenden Vorsitzender werden soll.  

	Ja
	Nein
	Enthaltung

	66
	0
	4


· Der Wahlleiter stellt fest, dass Kam. Bader mehrheitlich zum 1. stellvertretenden Verbandsvorsitzenden gewählt wurde und fragt diesen, ob er die Wahl annehme. Kam. Bader erklärt, dass er die Wahl annimmt. 

· Der Wahlleiter bittet um Vorschläge für das Amt des 2. stellvertretenden Vorsitzenden. Kamerad Kurt Mey schlägt den Kameraden Robert Rehberg (FF Motzlar) vor. Der Wahlleiter fragt in die Versammlung nach weiteren Vorschlägen. Diese werden nicht vorgebracht. Der Wahlleiter fragt Kam. Rehberg ob er bereit wäre zu kandidieren. Kam. Rehberg erklärt seine Bereitschaft zu kandidieren. 
· Da es nur einen Kandidaten gibt, beantrag Kamerad Andreas Uth (FF Motzlar) gem. § 9 III Satz 3 Verbandssatzung eine offene Abstimmung. Darüber wird abgestimmt.

	Ja
	Nein
	Enthaltung

	70
	0
	0


	Ja
	Nein
	Enthaltung

	68
	0
	2


· Der Wahlleiter lässt offen abstimmen, ob Kam. Rehberg 2. stellvertretenden Vorsitzender werden soll. 
· Der Wahlleiter stellt fest, dass Kam. Rehberg mehrheitlich zum 2. stellvertretenden Verbandsvorsitzenden gewählt wurde und fragt diesen, ob er die Wahl annehme. Kam. Rehberg erklärt, dass er die Wahl annimmt. 

e) Wahl des Kassenverwalters
· Der Wahlleiter bittet um Vorschläge für das Amt des Kassenverwalters. Kamerad Kurt Mey schlägt den Kameraden Bernd Weißenborn (FF Bad Liebenstein) vor. Der Wahlleiter fragt in die Versammlung nach weiteren Vorschlägen. Diese werden nicht vorgebracht. Der Wahlleiter fragt Kam. Weißenborn ob er bereit wäre zu kandidieren. Kam. Weißenborn erklärt seine Bereitschaft zu kandidieren. 
· Der Wahlleiter lässt offen abstimmen, ob Kam. Weißenborn Kassenverwalter werden soll.  

	Ja
	Nein
	Enthaltung

	69
	0
	1


· Der Wahlleiter stellt fest, dass Kam. Weißenborn mehrheitlich zum Kassenverwalter gewählt wurde und fragt diesen, ob er die Wahl annehme. Kam. Weißenborn erklärt, dass er die Wahl annimmt. 

f) Wahl des Schriftführers
· Der Wahlleiter bittet um Vorschläge für das Amt des Schriftführers. Kamerad Weißenborn schlägt den Kameraden Tobias Märtin (FF Bad Liebenstein) vor. Dieser ist nicht anwesend, jedoch hat Kam. Weißenborn ein Schreiben dabei, in dem Kam. Märtin seine Bereitschaft zur Übernahme des Amtes des Schriftführers erkläre. Der Wahlleiter fragt in die Versammlung nach weiteren Vorschlägen. Diese werden nicht vorgebracht. 
· Der Wahlleiter lässt offen abstimmen, ob Kam. Märtin Schriftführer werden soll.  

	Ja
	Nein
	Enthaltung

	70
	0
	0


· Der Wahlleiter stellt fest, dass Kam. Märtin einstimmig zum Schriftführer gewählt wurde. 

g) Wahl des Pressewarts
· Der Wahlleiter bittet um Vorschläge für das Amt des Pressewarts. Kamerad Norbert Schuchert schlägt den Kameraden Mathias Scheffler (FF Neidhartshausen) vor. Der Wahlleiter fragt in die Versammlung nach weiteren Vorschlägen. Diese werden nicht vorgebracht. Der Wahlleiter fragt Kam. Scheffler ob er bereit wäre zu kandidieren. Kam. Scheffler erklärt seine Bereitschaft zu kandidieren. 
· Der Wahlleiter lässt offen abstimmen, ob Kam. Scheffler Pressewart werden soll.  

	Ja
	Nein
	Enthaltung

	69
	0
	1


· Der Wahlleiter stellt fest, dass Kam. Scheffler mehrheitlich zum Pressewart gewählt wurde und fragt diesen, ob er die Wahl annehme. Kam. Scheffler erklärt, dass er die Wahl annimmt. 

h) Wahl der Frauenvertreterin
· Der Wahlleiter bittet um Vorschläge für das Amt der Frauenvertreterin. Kamerad Bader schlägt die Kameradin Silke Schmidt (FF Waldfisch) vor. Der Wahlleiter fragt in die Versammlung nach weiteren Vorschlägen. Diese werden nicht vorgebracht. Der Wahlleiter fragt Kam. Schmidt ob sie bereit wäre zu kandidieren. Kam. Schmidt erklärt ihre Bereitschaft zu kandidieren. 
· Der Wahlleiter lässt offen abstimmen, ob Kam. Schmidt Frauenvertreterin werden soll.  

	Ja
	Nein
	Enthaltung

	70
	0
	0


· Der Wahlleiter stellt fest, dass Kam. Schmidt einstimmig zur Frauenvertreterin gewählt wurde und fragt diese, ob sie die Wahl annehme. Kam. Schmidt erklärt, dass sie die Wahl annimmt. 

i) Wahl des Vertreters der Alters- und Ehrenmitglieder
· Der Wahlleiter bittet um Vorschläge für das Amt des Vertreters der Alters- und Ehrenmitglieder. Kamerad Mirko Mey schlägt den Kameraden Kurt Mey (FF Kieselbach) vor. Der Wahlleiter fragt in die Versammlung nach weiteren Vorschlägen. Diese werden nicht vorgebracht. Der Wahlleiter fragt Kam. Mey ob er bereit wäre zu kandidieren. Kam. Mey erklärt seine Bereitschaft zu kandidieren. 
· Der Wahlleiter lässt offen abstimmen, ob Kam. Mey Vertreter der Alters- und Ehrenmitglieder werden soll.  

	Ja
	Nein
	Enthaltung

	70
	0
	0


· Der Wahlleiter stellt fest, dass Kam. Mey einstimmig zum Vertreter der Alters- und Ehrenmitglieder gewählt wurde und fragt diesen, ob er die Wahl annehme. Kam. Mey erklärt, dass er die Wahl annimmt. 

j) Wahl der Kassenprüfer
· Der Wahlleiter bittet um Vorschläge für die Kassenprüfer.
· Aus der Versammlung werden vorgeschlagen:

· Andy Kümpel (FF Neidhartshausen)

· Udo Klinzing (FF Ketten)
· Christian Haas (FF Unterbreizbach)
· Der Wahlleiter fragt Kam. Kümpel ob er bereit wäre zu kandidieren. Dieser erklärt seine Bereitschaft. 

· Der Wahlleiter fragt Kam. Klinzing ob er bereit wäre zu kandidieren. Dieser lehnt ab. 
· Der Wahlleiter fragt Kam. Haas ob er bereit wäre zu kandidieren. Dieser erklärt seine Bereitschaft. 
· Der Wahlleiter lässt offen abstimmen, ob die Kam. Kümpel und Hass Kassenprüfer werden sollen. 

	Ja
	Nein
	Enthaltung

	70
	0
	0


· Der Wahlleiter stellt fest, dass die Kam. Kümpel und Hass einstimmig zum Kassenprüfer gewählt wurde und fragt diese, ob sie die Wahl annehmen. Kam. Kümpel und Hass erklären, dass sie die Wahl annehmen.
k) Wahl der Delegierten
· Der Wahlleiter bittet um Vorschläge für die Delegierten.
· Aus der Versammlung werden vorgeschlagen:

· Kamerad Ramann (FF Dermbach)

· Kamerad Schuchert (FF Schleid)

· Kamerad Fischer (FF Leimbach)

· Kameradin Lippke (FF Kaltennordheim)

· Kamerad Hill (FF Tiefenort)

· Sowie den gesamten Vorstand

· Der Wahlleiter lässt offen im Block abstimmen.
	Ja
	Nein
	Enthaltung

	70
	0
	0


· Die Gewählten nehmen die Wahl an.

l) Wahl des Vorsitzenden der Kommission Wettbewerb und Sport

· Der Wahlleiter bittet um Vorschläge für das Amt des Vorsitzenden der Kommission Wettbewerb und Sport. Kamerad Bader schlägt den Kameraden Mirko Mey (FF Waldfisch) vor. Der Wahlleiter fragt in die Versammlung nach weiteren Vorschlägen. Diese werden nicht vorgebracht. Der Wahlleiter fragt Kam. Mey ob er bereit wäre zu kandidieren. Kam. Mey erklärt seine Bereitschaft zu kandidieren. 
· Der Wahlleiter lässt offen abstimmen, ob Kam. Mey Vorsitzender der Kommission Wettbewerb und Sport werden soll.  

	Ja
	Nein
	Enthaltung

	70
	0
	0


· Der Wahlleiter stellt fest, dass Kam. Mey einstimmig zum Vorsitzender der Kommission Wettbewerb und Sport gewählt wurde und fragt diesen, ob er die Wahl annehme. Kam. Mey erklärt, dass er die Wahl annimmt. 

Der Wahlleiter fragt, ob es gegen die Wahlen (ab Wahl des Vorsitzenden) irgendwelche Einwände, Bedenken oder Beanstandungen gibt. Da es keine Meldung aus der Versammlung gibt, stellt er die ordnungsgemäße Durchführung der Wahlen fest. Er übergibt das Wort an den Versammlungsleiter Kam. Bader. 

TOP 13 Auszeichnungen 

· Auf Auszeichnungen wird aufgrund des anstehenden Festkommerz zum 20. jährigen Jubiläums verzichtet.

TOP 14 Grußworte der Gäste

· MdL Manfred Grob hält sein Grußwort. Er gratuliert dem neuen Vorstand und sagt seine Unterstützung zu.

· Thomas Specht (KV Hersfeld-Rotenburg) hält sein Grußwort. Er gratuliert dem neuen Vorstand.

· R. Hanstein (KV Werra-Meißner) hält sein Grußwort. Er gratuliert dem neuen Vorstand.

TOP 15 Diskussion

· Kam. Rahmann fragt ob der KFV eine Fahrt zum Deutschen Feuerwehrtag nach Leipzig organisiert.

· Kam. Thürmer beantwortet die Frage und stellt den Ablaufplan vor.

· Mehrer Kameraden bitten, dass die Ausschusssitzung nicht erst Ende November stattfindet, da in dieser Zeit die Weihnachtsfeiern beginnen.

· Kam. Thürmer sagt zu, die diesjährige Ausschusssitzung Anfang November durchzuführen.

· Kam. Adalbert Schuchert regt an, die Beziehungen nach Bad Kissingen wieder aufzufrischen.

· Kam. Thürmer sagt dies zu.

· Kam. Andy Schubert bittet die Vereine, um eine gewissenhaftere Erstellung der Vereinsstatistik, da häufig unterschiedliche Zahlen kursieren. 

TOP 16 Schlusswort des Vorsitzenden  

· Kamerad Thürmer dankt den Delegierten für das Vertrauen und die Tagungsdisziplin. Vor dem KFV liegen viele Aufgaben und Herausforderungen die es in den nächsten Jahren zu lösen gilt. 
· Kamerad Thürmer schließt die Versammlung

Dorndorf, den 26.03.2010

Für die Richtigkeit

Schriftführer




Verbandsvorsitzender

